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Duden - veraltet

Ich übersetze mit meinen Schülern
einen Text aus dem Französischen. Es

kommt darin ein Wort vor, das die
Bedeutung von «Schlingel» hat, am besten
jedoch mit dem schweizerdeutschen
«Chöge» wiederzugeben wäre. Ich
erkläre daher ohne lange Ueberlegung:

«Uebersetzen wir dieses Wort einfach
mit: die Kögen.» Im gleichen Augenblick

wird mir aber bewuht, dafj dieser
«verschriftdeutschte» Ausdruck mit dem
Duden nicht vereinbar ist. Das scheinf
auch ein Schüler gemerkf zu haben,
denn sofort streckt er protestierend auf:
«Es heifjt nicht <die Kögen>, sondern
<die Kogem!» Auf eine derartige Zu¬

rechtweisung bin ich wirklich nicht
gefahf und frage daher den Schüler voll
Erstaunen, wieso er denn das so
bestimmt wisse. Die Antwort isf kurz und
bündig: «Bö schreibt immer: die Kogen!»

Gegen ein solch zwingendes Argument

wage ich nicht Einspruch zu
erheben und stimme herzhaff in das schallende

Gelächter der Klasse ein. Bi
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